
Das Flächenhafte Naturdenkmal „Quellkalkhügel nebst aufgelassenen 

Kalkgruben und Torfstichen im Unteren Moos“  

ist wahrscheinlich der bedeutendste Rest dieser im bayerischen Teil des Donaumooses 

ehemals weit verbreiteten geologischen Erscheinung, welcher noch eine ursprüngliche 

Pflanzen- und Tierwelt aufweist.  

 

 

 

 

 



            

             



            

            

            



            



  

 


